
Menschliche Kapazität ist endlich, Technologie 
hingegen verfügt über exorbitant mehr Kapazität.

Angesichts dieser Tatsachen sollte die Technologie 
Menschen und Unternehmen an ihr gewünschtes 
Ziel bringen.

Doch wenn Technologie so komplex oder veraltet 
ist, dass ihre Nutzung nur als „manueller Prozess“ 
bezeichnet werden kann, ist es an der Zeit, Ihre IT-
Umgebung neu zu bewerten.

Zum Glück für CIOs gibt es heute bereits Technologie, 
mit der manuelle Prozesse reduziert oder sogar 
ganz eliminiert werden können. Dies wird durch 
Tools ermöglicht, die Konsistenz, Einfachheit und 
Automatisierung in der Cloud maximieren. Begrenzte 
Zeit und endliche Ressourcen eines Unternehmens 
können durch Kombination mit einer As a Service-
Technologie erweitert werden. Dabei wird der 
Aufwand für das Infrastrukturmanagement an einen 
zuverlässigen Partner ausgelagert. 

Erweitern Sie die Kompetenzen Ihrer Teammitglieder 
durch die Implementierung intelligenter Technologien, 
die automatisiert und adaptiv an Ihre Anforderungen 
anpassbar sind. Dadurch können sich Ihre klügsten 
Köpfe auf die Innovation konzentrieren. Wie jede 
Veränderung erfordert auch diese die richtige 
strategische Vision und die aktive Unterstützung 
durch Stakeholder. Wenn vertraute Legacy-Systeme 
abgelöst werden müssen, stellt dieser Prozess oft eine 
Herausforderung dar. Konzentrieren Sie sich daher 

Ressourcen sind begrenzt, doch Ehrgeiz sollte keine Grenzen kennen. 

der Befragten an, dass sie mehr Zeit, 
Unterstützung und/oder Incentives 
benötigen, um Gewohnheiten zu ändern 
und neue Kompetenzen zu erlernen, als 
ihnen normalerweise gewährt wird.

43 %

auf die Ergebnisse und nicht auf die Prozesse – ob 
es sich nun um eine schnellere Reaktion auf einen 
Cyberangriff, die Generierung von Echtzeitdaten in 
der Werkshalle oder die Anpassung Ihrer Infrastruktur 
in der Geschwindigkeit handelt, in der Software Code 
generieren kann. 

Laut der Breakthrough-Studie geben 

In modernen Unternehmen ist der Einfluss der 
IT größer als je zuvor. Daher müssen Sie als CIO 
Nachholbedarf in technischer Hinsicht vermeiden und 
Ergebnisse vorantreiben, mit denen Ihr Unternehmen 
ein Alleinstellungsmerkmal erzielt. 

Hier erfahren Sie, wie Sie die Kapazität Ihres Teams 
erhöhen, damit sich Ihr Unternehmen auf stärker 
strategische Initiativen konzentrieren kann. 

Kapazitätssteigerung dank intelligenter As a Service-Technologie – heute ein Muss

BAHNBRECHENDE ERFOLGE 
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Mit automatisierten und dynamisch skalierbaren 
Technologien können Sie NutzerInnen nahtlos 
bedienen und den Managementaufwand wirksam 
von MitarbeiterInnen auf Systeme verlagern. Zur 
IT-Modernisierung gehört der Aufbau einer agilen und 
einfachen Umgebung, in der Sie Ihre Rechenzentren, 
Clouds und Edges optimal kontrollieren können. 
Unternehmen, die diese Maßnahmen ergreifen, sind 
in einer hochgradig dezentralisierten, vernetzten 
und schnellen Welt wettbewerbsfähig. In dieser Welt 
erwarten 83 % der Befragten Skalierbarkeit für jede 
Situation. Das ist das Ziel.

Hier erfahren Sie, wie Sie Kapazität und Skalierbarkeit 
wirksam steigern.

Mit diesem dreigleisigen Ansatz kann Ihr 
Unternehmen bahnbrechende Erfolge erzielen:

1. Konsistente Cloud-Erfahrung an jedem Ort des 
Bedarfs

2. Einführung eines As a Service-Modells

3. Automatisierung

Als CIO legen Sie die 
Digitalisierungsagenda fest. Diese 
Agenda sollte an Ihrem Status 
quo ansetzen und Sie zu Ihrem 
gewünschten Ziel führen. Können 
Sie die folgenden drei Fragen mit 
Gewissheit beantworten?

F

Haben Sie Ihre Multi-Cloud-Umgebung 
vereinheitlicht und ihr Management durch 
Einführung konsistenter Standards erleichtert?

Beansprucht das Infrastrukturmanagement viel 
Zeit und Aufmerksamkeit Ihres Teams?

Reduzieren Sie manuelle und Routineaufgaben 
so weit wie nötig durch Automatisierung?
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Die Breakthrough-Studie von Dell Technologies basiert auf einer Umfrage unter 10.500 Teilnehmern aus über 40 Ländern. 
Sie gibt Aufschluss darüber, warum sich die Einführung verzögert und welche Lücken bei der Implementierung bestehen. 
Die Gründe für diesen Rückstand sind zwar vielfältig und komplex, doch der gemeinsame Nenner sind die Menschen. 
Als CIO müssen Sie alle MitarbeiterInnen Ihres Unternehmens darauf vorbereiten, sämtliche technologischen Vorteile zu 
nutzen. Das mag einfach klingen, doch für viele ist es ein schwieriger, anstrengender Prozess. 

der Befragten sind überzeugt, 
dass das Scheitern ihrer digitalen 
Transformationsprogramme oft am 
Personal liegt.

der Befragten halten sich selbst 
für Gewohnheitstiere, die Routine 
mögen. Sie benötigen mehr Zeit, 
Unterstützung und/oder Incentives, 
um Gewohnheiten zu ändern und 
neue Kompetenzen zu erlernen

fühlen sich durch komplexe 
Technologien und/oder zu viele 
Lösungen oder Einstellungen 
überfordert.

64 % 48 % 49 %

http://www.dell.com/breakthrough


Konsistente Cloud-
Erfahrung an jedem Ort 
des Bedarfs
Immer häufiger vertrauen Unternehmen auf eine 
Kombination aus Private Cloud, Public Cloud und On-
Premise-Infrastruktur, um ihre Ziele zu erreichen. Jede 
Umgebung bietet individuelle Vorteile, birgt aber auch 
das Risiko, Betrieb und Datenmanagement durch hohe 
Komplexität zu erschweren.

Um Komplexität zu verringern, müssen Sie Ihr Cloud-
Management in all Ihren Cloud-, Rechenzentrums- und 
Edge-Umgebungen vereinheitlichen. Dies erreichen 
Sie mit konsolidierten Tools, mit denen Sie Daten 
einfach vernetzen und Workloads an den richtigen Ort 
migrieren können – und zwar selbst dann, wenn Ihre 
Cloud-Umgebungen sich weiterentwickeln und Ihre 
Anforderungen sich ändern.

Der Umstieg auf die Cloud oder zwischen verschiedenen Clouds ist zeitintensiv 
und erfordert einen strategischen Ansatz, der den Erfolg sicherstellt. F

Haben Sie im Rahmen einer Bewertung ermittelt, welche Ihrer Workloads für eine Cloud-Umgebung 
geeignet sind?

Die Kontrolle über Clouds zu behalten, ist in jedem Bereich eine Herausforderung. Am schwierigsten 
ist es jedoch wahrscheinlich beim Datenmanagement. Wie gelingt es Ihnen, die Kontrolle über Ihre 
Daten zu behalten und betriebliche Silos in Ihren Clouds zu eliminieren?

„Die Cloud ist ein Betriebsmodell, kein Standort 
oder Zielort. Wir wollen ein Ökosystem von Cloud-

Betriebsumgebungen ermöglichen, das überall 
bereitgestellt und von jedem betrieben werden kann. 
Unternehmen müssen nicht mehr zwischen Public 

oder Private Cloud entscheiden. Sie können die Vorteile 
beider Umgebungen nutzen. Dies sollte nicht zufällig 
geschehen, sondern im Design verankert sein. Mit 
der Auswahl einer Multi-Cloud-Umgebung entscheiden 
sie sich auch für ihr Ökosystem. Sie können und sollten 

Cloud-Services danach auswählen, wie effektiv sie 
ihre EntwicklerInnen und ihr Operations-Team bei der 
Umsetzung digitaler Initiativen in ihrem Unternehmen 

unterstützen. Dies ist ein wichtiges Kriterium.“

Matt Baker, Senior Vice President,  
Corporate Strategy, Dell Technologies

komplexe Technologien das  

größte 
Hindernis  
bei der digitalen Transformation.

Mitarbeitererfahrungen 
zufolge sind 
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Innovativer Einzelhändler entwickelt skalierbare Lösung

Woolworths, einer der innovativsten Einzelhändler in Australien und 
Neuseeland, benötigte rund um die Uhr verfügbare Systeme und 
Datenintegration in nahezu Echtzeit, um den 24x7-Betrieb in seinen 
Niederlassungen, Filialen und Vertriebszentren zu ermöglichen. Um dies 
zu erreichen sowie Silos und Komplexität zu eliminieren, implementierte 
das Unternehmen eine Betriebsumgebung mit vereinheitlichtem 
Management für seine zahlreichen Public und Private Clouds. Diese 
Strategie hat sich ausgezahlt. Das Einzelhandelsunternehmen kann 
nun Anwendungen skalieren, um Nachfragespitzen in der gesamten 
Lieferkette, der Logistik, dem Warehouse-Management und anderen 
unternehmenskritischen Bereichen zu meistern. 

Einführung eines As a Service-Modells 
Technologie allein ist noch keine Lösung. Sie müssen 
sich auch Gedanken darüber machen, wie der Zugriff 
darauf erfolgt, wie sie genutzt wird und wie einfach 
und kostengünstig Ihr IT-Team sie managen kann. 

Unternehmen, die Erfahrungen mit As a Service-
Technologien nutzen, können ihre IT-Ressourcen 
problemlos an die sich ändernden Anforderungen 
anpassen und neue Chancen ergreifen. Sie profitieren 
von mehr Einfachheit, Agilität und Kontrolle in ihrer 
Umgebung sowie von weniger technologischer 
Komplexität und geringeren Risiken. Mit einer 
As a Service-Infrastruktur an jedem Ort des Bedarfs 
können sie ihre Geschäfte effektiver zu ihren 
Bedingungen führen und ihre Innovationsprioritäten 
vorantreiben.

Denn dank des bedarfsorientierten Modells verfügen 
Sie stets über die richtige, auf Ihre Anforderungen 
abgestimmte Technologie und können das 
Management der IT-Infrastruktur einem zuverlässigen 
Partner überlassen. Durch die Nutzung von 
As a Service-Technologien können Sie die Vorteile 
dieser Technologie überall dort nutzen, wo sie benötigt 
wird, auch in Public-Cloud- und On-Premises-

Umgebungen. Setzen Sie die Zeit und die Kapazitäten 
Ihrer Teams frei, indem Sie ihnen das Management 
der IT-Infrastruktur erleichtern oder ganz abnehmen. 
So können sich Ihre Teams auf Innovation und 
hochwertige Aufgaben konzentrieren.

Außerdem profitieren Sie bei As a Service-
Modellen unter anderem von Kosten- und 
Nachhaltigkeitsvorteilen. Sie zahlen nur für die von 
Ihnen genutzte Technologie und wechseln vom 
herkömmlichen IT-Eigentumsmodell (CAPEX) zu 
einem Betriebskostenmodell (OPEX). Betriebskosten 
sind steuerlich absetzbar und können bei der Gewinn- 
und Verlustermittlung vom Umsatz abgezogen 
werden. Wenn Sie von einem Modell des Kaufens und 
Ersetzens abrücken, müssen Sie zudem viel seltener 
Hardware stilllegen und entsorgen, was zu einer 
Verringerung des Elektroschrotts beiträgt. 

Allerdings ist bei der Auswahl eines neuen IT-Partners 
Vorsicht geboten. Datentransparenz sollte für Sie 
oberste Priorität haben. Das erfordert einen schnellen 
und einfachen Zugriff auf eine einheitliche Sicht 
aller Phasen der As a Service-Erfahrung – von der 
Bestellung über die Bereitstellung, das Management 
und die Optimierung bis zum Wachstum.

IDC hat 17 Unternehmen befragt, die Dell Technologies APEX As a Service-Lösungen nutzen.

„Wir können besser planen und mehr Projekte durchführen, um stärker präventiv statt reaktiv zu sein, 
und auf die Kapazitätsauslastung für die meisten Nutzer reagieren, ohne uns um rechtliche Aspekte 

oder Änderungen kümmern zu müssen … Wir sind in der Lage, innerhalb weniger Tage oder Wochen zu 
reagieren. Früher bedurfte es einer vierteljährlichen oder jährlichen Vorbereitung.“ 

„Wir sind tatsächlich imstande, die Nutzung an unsere Anforderungen anzupassen, statt wie früher 
zu viele Ressourcen in Anspruch zu nehmen und Geld für unnötige Kapazität zu verschwenden.“

– Unternehmen im Gesundheitswesen

– Non-Profit-Organisation
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GE nutzt ein As a Service-Modell, um 
seine IT-Infrastruktur in 170 Ländern zu 
skalieren und Workloads in den verschiedenen 
Geschäftseinheiten rasch umzuschichten 
– ohne signifikante Auswirkungen auf die 
Geschäftstätigkeit und die Ausgaben.

„Bei einem multinationalen Unternehmen mit so 
viel Diversität wie GE können die einfachsten 
Infrastrukturänderungen einen Dominoeffekt 
erzeugen, der sich auf ein komplexes globales 
Netzwerk auswirkt“, so Bill Scannell, President, 
Global Sales & Customer Operations, Dell Tech.

Ein flexibles Nutzungsmodell kann die Prioritäten Ihres Vorstands erfüllen, Kosten 
und Zeit einsparen, die Ausfallsicherheit erhöhen und Innovationen fördern. 
Beachten Sie bei der Bewertung von As a Service-Optionen die folgenden Fragen.

F

Inwieweit lassen sich Kosten und physischen Ressourcen im Zusammenhang mit der 
Überdimensionierung von Daten-Storage und Management mit einem As a Service-Ansatz reduzieren?

Wie sehr würde ein flexibles/elastisches Nutzungsmodell die Ausfallsicherheit Ihres Unternehmens 
erhöhen und seine Fähigkeit, sich an veränderte Marktanforderungen anzupassen, verbessern? 

Auf welche Weisen würde eine moderne IT-Umgebung mit mehr Investitionen in ein As a Service-Modell 
die Innovation in Ihrem Unternehmen fördern? 

„Wir müssen uns genauso schnell verändern 
können wie die Welt, ganz gleich, ob wir eine 
neue Düsenturbine in Ohio oder KI-basierte 
Ultraschalltechnologie in Bangalore herstellen.  
Bei einem As a Service-Modell stehen die 
richtigen IT-Ressourcen den richtigen Teams 
genau dann zur Verfügung, wenn diese sie am 
dringendsten benötigen.“

Nancy Anderson, CIO bei GE
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Automatisierung
Um Ihre besten IT-Fachkräfte zu binden, müssen Sie 
mühsame Aufgaben beim Management der IT-Infrastruktur 
automatisieren. Hierzu gehören beispielsweise die 
Vorbereitung und Ausführung von SQL-Anweisungen, 
die Durchführung täglicher Backups und das Hochfahren 
von VMs. Wenn Sie zudem Technologien einführen, die 
NutzerInnen ohne technische Kenntnisse in die Lage 
versetzen, Prozesse eigenständig zu automatisieren, 
können Sie Ihre besten IT-MitarbeiterInnen von Aufgaben 
mit geringerer Priorität entlasten. Mit diesen intelligenten 
Updates kann Ihr IT-Team NutzerInnen betreuen UND hat 
zudem Zeit für befriedigendere, wertvollere Arbeiten, die für 
das Unternehmen wichtig sind. Sie können die betriebliche 
Belastung von Menschen auf Systeme verlagern.

Budgets sind begrenzt. Ein zunehmend komplexes, 
datengesteuertes digitales Unternehmen zu führen, 
bringt Herausforderungen mit sich und Komplexität 
führt zu einer erheblichen Belastung und einem hohen 
Workload für Ihre besten IT-Fachkräfte. Daher ist 
es wahrscheinlich, dass Sie einen größeren Teil der 
IT-Funktion automatisieren müssen. In Anbetracht 
der entscheidenden Rolle, die die IT-Abteilung für den 
Erfolg des Unternehmens spielt, sollte es oberste 
Priorität sein, die Zeit dieser Abteilung optimal zu 
nutzen. Andernfalls werden Ihre talentiertesten und 
ehrgeizigsten Fachkräfte kaum in Ihrem Unternehmen 
verbleiben. 

Für jedes Level gibt es zahlreiche Anwendungsbereiche. 
Ab Level 3 sollten Sie ein Geräteflottenmanagement 
anstreben, ohne dass ein lokales IT-Team für den Zugriff 
auf die Performance und Verfügbarkeit der einzelnen 
Geräte benötigt wird. 

Durch Nutzung von Telemetriedaten und KI können 
Sie die IT-Managementerfahrung vereinfachen und 
sicherer machen. So lassen sich Systemausfälle 
vorhersagen, bevor sie auftreten, und das System wird 
angewiesen, gegebenenfalls Fehler automatisch zu 
korrigieren. Dazu kann auch gehören, dass das System 

Keine Automatisierung  
Steuerung erfolgt 
ausschließlich über 
manuelle Maßnahmen.

Bedingte 
Automatisierung 
Entscheidungsfindung 
erfolgt auf Basis von 
Schlussfolgerungen, um 
verallgemeinerte Ergebnisse 
zu erzielen, einschließlich 
Erkenntnissen, 
Empfehlungen und 
Maßnahmen. Das System 
kann die meisten Abläufe 
selbst steuern, mit einigen 
Ausnahmen.

Bedienerunterstützter 
Betrieb  
Skriptgesteuerte und manuelle 
IT-Maßnahmen. Für alle 
Maßnahmen sind menschliche 
Eingaben erforderlich.

Überwachte Autonomie 
Es werden automatisch 
Maßnahmen ergriffen, 
um Service-Level-
Ziele zu erreichen. Eine 
automatische Anpassung 
an diese Ergebnisse wird 
erwartet. Das System kann 
fast alle Abläufe selbst 
steuern, mit wenigen 
Ausnahmen.

Partielle Automatisierung  
Die Entscheidungsfindung ist 
regelbasiert, um spezifische 
Ergebnisse zu erzielen. Für alle 
Maßnahmen sind menschliche 
Eingaben und Eingriffe erforderlich.

Vollständige Autonomie 
Es werden automatisch 
Maßnahmen ergriffen, die 
sich an den Prioritäten des 
Unternehmens orientieren. 
Die Ausrichtung auf diese 
Prioritäten erfolgt mit oder 
ohne menschliche Eingabe. 
Das System kann alle Abläufe 
ohne Ausnahme selbst steuern.

Es gibt sechs Levels des autonomen Betriebs:

erkennt, wann bestimmte Ressourcen stillgelegt oder 
bestimmte Teile ersetzt werden müssen. In einigen 
Fällen umfasst diese automatische Fehlerkorrektur 
möglicherweise auch das Erstellen automatischer 
Sicherheitsvorkehrungen, die sich an die neuesten 
Anforderungen in puncto Sicherheitsverletzungen und 
Compliance anpassen.

Wenn Ihr IT-Betrieb angemessen automatisiert 
ist, können Sie eine IT-Strategie entwickeln, die 
softwarebasiert, offen, skalierbar und als As a Service-
Lösung verfügbar ist.
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Jedes Unternehmen sollte den 
richtigen Automatisierungsgrad 
für seine Ziele und das gewünschte 
Ergebnis ermitteln und nutzen. Wie 
würden Sie dabei vorgehen?

F

Welche der fünf Automatisierungslevel passt am besten 
zu Ihren aktuellen und zukünftigen Anforderungen?

Welche neuen Kompetenzen wird Ihr Team benötigen, 
wenn Sie zu einem höheren Level an Autonomie im 
Betrieb übergehen?

Beim Übergang zu den höheren beiden Levels des 
autonomen Betriebs wird von einem System eine 
eigenständige Anpassung erwartet. Können Sie alle Ihre 
Prozesse, auch die nicht dokumentierten, problemlos 
identifizieren und bewerten?

Laut der Breakthrough-Studie sind IT-Fachkräfte bestrebt, langweilige,  
fehleranfällige Aufgaben zu vermeiden und einen sinnvolleren Beitrag für ihr  
Unternehmen zu leisten. 

Nur 37 % der Befragten geben an, dass ihre Arbeit derzeit geistig anregend und nicht 
repetitiv ist. 

Wenn sich ihnen die Gelegenheit bietet, mehr Arbeit zu automatisieren, freuen sich 69 % 
darauf, neue, gefragte Fähigkeiten und Technologien zu erlernen und/oder sich auf 
stärker strategische Chancen zur Aufwertung ihrer Rolle zu konzentrieren. 

Mehr als drei Viertel (77 %) der Befragten freuen sich darauf, menschliches Versagen zu 
minimieren.

„Als wir vor einigen Jahren mit einem japanischen 
Automobilhersteller zusammenarbeiteten, kam mein 
Team zu dem Schluss, dass das Unternehmen mehr 
als ein Zettabyte an Daten verarbeiten müsste, um 

seine autonome Flotte aufzubauen. Die gigantischen 
Projektionen haben uns nicht abgeschreckt, wohl aber 

die Berechnung, dass im Unternehmen 100.000 Storage-
AdministratorInnen benötigt werden würden, um so 
viele Daten zu speichern und zu managen. Es gibt 
einfach nicht so viele Storage-AdministratorInnen. 

Und selbst falls es sie geben würde, können es sich die 
meisten Unternehmen nicht leisten, diese einzustellen. 

Unsere Berechnungen haben gezeigt, dass wir die 
Automatisierung ankurbeln müssen.“

John Roese, Global Chief Technology Officer,  
Dell Technologies
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Wenn Sie mühsame Workloads automatisieren und in moderne As a Service-Systeme investieren, 
wird Ihr IT-Team reaktionsschneller und produktiver werden. Es ist dann besser aufgestellt, um 
Ihrem Unternehmen zu mehr Profitabilität und Innovationskraft zu verhelfen. Sie können sich 
schnell und effektiv auf eine sich verändernde Welt einstellen. 

Die Teilnehmer der Breakthrough-Umfrage von Dell stimmen dem zu: 

In unserer hochgradig dezentralisierten und vernetzten Welt sehen 83 % der Befragten 
das Potenzial, ein flexibles, an jede Chance anpassbares Unternehmen zu werden. 

Beschleunigen Sie die Innovation und steigern Sie Produktivität und Mitarbeiterzufriedenheit, 
indem Sie Ihren talentierten Fachkräften einfache, intelligente und flexible Technologien an die 
Hand geben. Deshalb ist Dell davon überzeugt, dass bahnbrechende Erfolge an der Schnittstelle 
zwischen Mensch und Technologie entstehen.

Scale-up für die Erschließung  
(und Erstellung) neuer Chancen

Weitere Informationen finden Sie unter dell.com/cio. 

Weitere Informationen zur Breakthrough-Studie finden Sie unter dell.com/breakthrough.
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